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Niederschrift 
über die Sitzung 

des Bezirksausschusses Auenhausen-
Frohnhausen-Hampenhausen 

 
 
 

Sitzungs-Nr.: Hegge/002/14-20 

Sitzungs-Tag: 05.03.2015 

Sitzungs-Ort: Frohnhausen, Auf'm Klee, 

"Hallenklause" 

  

Beginn der Sitzung: 19:40 Uhr 

Ende der Sitzung: 20:35 Uhr 

 

Vorsitzender: 

Simon, Dirk  

CDU: 

Knoke, Tobias Dr.  

Micus, Martin  

Waldeyer, Michael  

Weber, Frank  

UWG/CWG: 

Rohde, Burkhard Vertretung für P. Wintermeyer 

Beratendes Mitglied: 

Schulke, Karin  

Als Gäste nehmen teil: 

Dickhausen, Michael  

Kiele-Dunsche, Wilhelm  

Schmitz, Wolfgang  

Schulze, Maik  

Stellvertretende Mitglieder: 

Behler, Thorsten CDU 

Kiele-Dunsche, Andreas CDU 

Schauf, Eduard UWG/CWG 
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Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  

 

1. 
 

Wahl des Bezirksverwaltungsstellenleiters für die 

Stadtbezirke Auenhausen-Frohnhausen-
Hampenhausen 
Berichterstatter: Vorsitzender 

 

181/2014
-2020 

 

2. 
 

Antrag auf Änderung eines Straßennamens 
 

 

 

 

3. 
 

Bekanntgaben 
 

 

 

 

4. 
 

Anfragen 
 

 

 

 

Öffentliche Sitzung 

1. Wahl des Bezirksverwaltungsstellenleiters für die 
Stadtbezirke Auenhausen-Frohnhausen-

Hampenhausen 
Berichterstatter: Vorsitzender 

 
181/2014
-2020 

 

Zum Bezirksverwaltungsstellenleiter wird einstimmig Michael Dickhausen 

gewählt.  
 

Michael Dickhausen nimmt die Wahl zum Bezirksverwaltungsstellenleiter an. 
 

2. Antrag auf Änderung eines Straßennamens 
 

  

 

Markus Husemann hat als Anwohner der Frohnhauser Str. 1 den Antrag auf 

Änderung des Straßennamens seiner zum Wohnhaus führenden Einfahrt ge-
stellt. Die Frohnhauser Straße soll hier in den Straßennamen "Steffensgrund" 

geändert werden.  

 
Nach eingehender Beratung durch den Bezirksausschuss wird dem Antrag 

auf Änderung einstimmig zugestimmt. 
 

3. Bekanntgaben 
 

  

 

1. Geschwindigkeitskontrollen 

 
a) Bartholomästraße 

 
Der Vorsitzende gibt das Ergebnis der Geschwindigkeitskontrollen auf der 

Ortsdurchfahrt Bartholomästraße -K41- in Frohnhausen, mitgeteilt durch das 

Schreiben vom 21.11.2014 der Stadt Brakel, bekannt.  
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Bei der durch die Kreispolizeibehörde Höxter durchgeführten Geschwindig-
keitsmessung im Zeitraum von 08.-15.05.2014 in Höhe der Einmündung Al-

ter Schulweg wurde nach Auswertung der Messdaten ermittelt, dass 85 % 
der insgesamt 3118 registrierten Fahrzeuge nicht schneller als mit 46 km/h 

an der Messeinrichtung vorbeifuhren. 4,5 % der in der Woche registrierten 
Fahrzeuge hielten sich nicht an die vorgegebene Geschwindigkeit von 50 

km/h, wovon 18 Fahrzeuge die zulässige Höchstgeschwindigkeit im ahn-
dungsfähigen Bereich überschritten. Die maximale Geschwindigkeit wurde 

mit 64 km/h gemessen. Zusammenfassend wird im Schreiben der Kreispoli-
zeibehörde ausgeführt, dass das Ergebnis der Langzeitmessung sowie ein 

zusätzlicher Überwachungseinsatz im Zuge des zweiten bundesweiten Blitz-
marathons aus Sicht der Behörde keine schwerpunktmäßige Überwachung 

der Ortsdurchfahrt in Brakel-Frohnhausen erfordern. 

 
b) Auf’m Klee 

 
Der Vorsitzende verliest das Schreiben der Stadt Brakel vom 12.01.2015 

zum Thema „Beschränkung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 
km/h in der innerörtlichen Erschließungsstraße „Auf'm Klee“ in Frohnhau-

sen“. Zu diesem Schreiben wurde das Ergebnis der Geschwindigkeitsmes-
sung des Kreises Höxter vom 05.01.2015 vorgelegt. Der Bezirksausschuss 

stellt fest, dass vom Kreis Höxter nicht, wie im Schreiben der Stadt Brakel 
angegeben, die innerörtliche Erschließungsstraße „Auf'm Klee“ gemessen 

wurde, sondern die Kreisstraße 41 innerhalb der Ortsdurchfahrt Frohnhau-
sen. Der Bezirksausschuss bittet deshalb die Stadt höflich, diesen Fehler zu 

korrigieren und eine erneute Messung auf der Erschließungsstraße „Auf'm 
Klee“ in Frohnhausen durchführen zu lassen. 

 

c) Holzstraße 
 

Hinsichtlich der Geschwindigkeitsmessungen auf der Holzstraße wurde die 
Stadt Brakel gebeten, das Land NRW als Eigentümer der Straße zu beauftra-

gen, temporär eine Einrichtung zur Erfassung von Fahrzeugaufkommen und 
Fahrzeuggeschwindigkeit zu installieren. Mitgliedern des Bezirksausschusses 

ist aufgefallen, dass eine Messanlage in Höhe der Holzstraße 11 in Fahrtrich-
tung Natzungen installiert wurde. Beobachtungen der Anwohner gehen aber 

dahin, dass die meisten Fahrzeuge mit überhöhter Geschwindigkeit im auf 
Höhe des Hauses Breker, Holzstraße 15 (Laterne) und im unteren Bereich 

des Grundstückes Kiele-Dunsche, Holzstraße 9 (Laterne), fahren. 
 

2. Sperrung der Erschließungsstraße Winterhof 
 

Der Vorsitzende verliest das Schreiben zum Thema "Sperrung der Erschlie-

ßungsstraße Winterhof in Frohnhausen“ der Stadt Brakel vom 09.12.2014. 
Die Stadt Brakel bittet, damit die Voraussetzungen für eine Sperrung geprüft 

werden können, um Mitteilung der Gründe, damit diese an die Straßenver-
kehrsbehörde weitergeleitet werden können.  
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3. Hundekotbeutelspender am Spielplatz 
 

Der Vorsitzende verliest das Antwortschreiben der Stadt Brakel vom 
04.12.2014 zum Thema "Hundekotbeutelspender" neben dem Papierkorb auf 

dem Spielplatz Heggehalle. Dem Bezirksausschuss wird hier mitgeteilt, dass 
das Mitführen von Tieren auf Spielplätzen und Bolzplätzen nach § 6 Abs. 1 

der ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt Brakel untersagt ist. Bei 
Beachtung dieser Vorschrift dürfte sich deshalb die Aufstellung eines Hunde-

kotbeutelspenders dort erübrigen. Der Bezirksausschuss nimmt diese Ableh-
nung der Anbringung mit Verwunderung zur Kenntnis.  

 
Einstimmig wird vom Bezirksausschuss beschlossen, dass der Hundekot-

beutelspender dann an einer anderen Stelle, und zwar „Auf'm Klee“, beim 

Schild, aufgestellt werden soll. Der Bezirksausschuss bittet die Stadt Brakel 
hier erneut um Stellungnahme bzw. Erledigung. 

 
4. Ausfahrtsituation „Alter Schulweg“ 

 
Der Vorsitzende teilt auf Nachfrage mit, dass zu Tagesordnungspunkt 8 der 

letzten Sitzung "Ausfahrtsituation Alter Schulweg" seitens der Stadt Brakel 
noch keine Rückmeldung erfolgt sei. Der Bezirksausschuss bittet deshalb die 

Stadt Brakel um Rückmeldung. 
 

5. Fußweg zum Wasserbehälter 
 

Auf Nachfrage zum Thema "Fußweg zum Wasserbehälter“ muss der Vorsit-
zende erneut mitteilen, dass seitens der Stadt Brakel noch immer keine 

Rückmeldung erfolgt ist. Der Bezirksausschuss erinnert die Stadt Brakel er-

neut an den in der Sitzung vom 14.05.2014 beantragten Ortstermin. Dass 
sich die Stadt Brakel seit nun fast einem Jahr nicht zu diesem Thema geäu-

ßert hat, stößt bei allen Bezirksausschussmitgliedern auf Unverständnis. 
 

6. Pflegeschnitte 
 

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Pflegeschnitte von Bäumen und Hecken 
durchgeführt wurden. Allerdings  liegen immer noch Büsche und Heckenab-

schnitt im Graben „Auf'm Klee“, die entfernt werden müssten. 
 

7. Verrohrung Gräbenauffahrten 
 

Vom Bezirksausschussmitglied Burkhard Rohde wird mitgeteilt, dass die Ver-
rohrung der Gräbenauffahrten auf der Hogede noch nicht durchgeführt wur-

de. Grund hierfür sei ein „Zuständigkeitsgerangel“, was dazu geführt hat, 

dass diese Arbeiten noch nicht ausgeführt worden sind. Der Bezirksaus-
schuss bittet um Klärung der Sachlage und Durchführung der Maßnahmen. 

 

4. Anfragen 
 

  

 

Keine. 
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Weitere Wortmeldungen ergaben sich nicht. Die Tagesordnung ist damit er-

ledigt. Mit einem Dank an alle Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-
zung um 20.35 Uhr. 

 
 

gezeichnete Unterschriften:  
 

 
  Dirk Simon     Frank Weber 

(Vorsitzender)           (Schriftführer) 
 

 

 
Inhaltliche Änderungen des Protokolls vor der Veröffentlichung durch die 

Stadt Brakel bedürfen einer Rücksprache mit dem ersten Vorsitzenden und 
dem Schriftführer. 
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